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INTERPELLATION von Konrad Langhart (SVP, Oberstammheim), Jürg Trachsel (SVP, 
Richterswil) und Stefan Schmid (SVP, Niederglatt) 

 
betreffend Stellenentwicklung im öffentlichen Sektor des Kantons Zürich 

 
Diverse Untersuchungen zeigen auf, dass der Personalbestand im öffentlichen Sektor in den 
vergangenen 15 Jahren massiv zugenommen hat. Stimmen die angesprochenen Studien, ab-
sorbierten Verwaltungen und öffentlichkeitsnahe Bereiche wie Gesundheit, Bildung und Erzie-
hung über einen Drittel des Bevölkerungszuwachses. 
 
Gleichzeitig wird in einer Studie des kantonalen Amts für Wirtschaft (AWA) zum Fachkräfte-
mangel in der Schweiz deutlich: Vier von fünf Zuwanderern sind keine dringend benötigten 
Fachkräfte. Das Amt kommt zum Schluss, dass nur 20 Prozent der hier anwesenden Auslän-
der in Berufen mit Fachkräftemangel arbeiten. 
 

Zum öffentlichen Sektor und zum Ausländeranteil im öffentlichen Sektor des Kantons Zürichs 
stellen sich dabei die folgenden Fragen: 
 

1. Wie haben sich die Stellen (in Vollzeitstellen) der kantonalen Verwaltung in den Jahren 
1990, 2000, 2010 und 2016 entwickelt? Wie gross war jeweils der Ausländeranteil? 

 

2. Wie stellt sich diese Stellenentwicklung im Zusammenhang mit dem Bevölkerungs- 
wachstum im Kanton Zürich dar? 

 

3. Wie gross waren in den genannten Jahren die Anzahl Stellen sowie der Ausländeranteil in 
den kantonalen Spitälern? Wie sehen diese Zahlen separiert pro Spital aus? 

 

4. Wie gross waren in den genannten Jahren die Anzahl Stellen in den Bildungseinrichtungen 
im Kanton Zürich? Wie hoch war hier jeweils der Ausländeranteil? 

 

5. Wie gross war in den genannten Jahren der Ausländeranteil in weiteren öffentlichen  
Institutionen (EKZ, ZKB, GVZ etc.)? 

 

6. Aus welchen Nationen stammen die in der Kantonsverwaltung beschäftigten Ausländer?  
(5 Nationen, die am stärksten vertreten sind). 

 

7. Bei wie vielen, in der kantonalen Verwaltung beschäftigten Ausländern, handelt es sich um 
Grenzgänger (Anzahl und in Prozent)? 

 

8. Wie haben sich die kantonalen Personalkosten in den Jahren 1990, 2000, 2010 und 2016 
entwickelt? 

 

9. Wie hat sich der Beschäftigungsanteil des Staates und der Betriebe, die dem öffentlichen 
Sektor zuzurechnen sind, gegenüber dem privaten Sektor in den Jahren 1990, 2000, 2010 
und 2016 entwickelt? 
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